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Sammlung von Schadstoffen am 18. September 2025
Die diesjährige Sammlung von Schad-
stoffen wird in unserer Stadt am Don-
nerstag, den 18. September 2025 wie 
folgt durchgeführt:

• in Todtnau, Sammelstelle Parkplatz 
Franz-Josef-Faller-Str./neben Haus des 
Gastes
Annahme von 10.00 – 13.00 Uhr
• in Todtnauberg, Sammelstelle Park-
platz beim Scheuermattlift
Annahme von 14.00 – 17.00 Uhr

Es werden nur haushaltsübliche, nicht 
nachweispflichtige Mengen angenom-
men. Aus Sicherheitsgründen (z. B. spie-
lende Kinder) müssen die Schadstoffe 
dem Sammelpersonal direkt übergeben 

werden. Verstöße (z. B. Abstellen der 
Schadstoffe außerhalb der Annahme-
zeiten) werden bei der Polizei angezeigt.

Zur Schadstoffsammlung gehören u.a. 
Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige 
Produkte wie z. B. Farb- und Lackreste 
oder Klebstoffe, quecksilberhaltige Pro-
dukte wie z. B. Energiesparlampen oder 
Thermometer, Holzschutz- und Holz-
behandlungsmittel, Pflanzenschutz- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, ölhaltige 
Abfälle. 
Bitte informieren Sie sich vorab unter 
www.abfallwirtschaft-loerrach-land 
kreis.de/schadstoffe/annahmebedingun-
gen über die geltenden Annahmebedin-
gungen. Mehr Informationen darüber, 

was sonst noch alles zur Schadstoff-
sammlung gehört, gibt es online unter 
www.abfallwirtschaft-loerrach-land 
kreis.de, in der Abfall-App oder beim 
Service Center der Abfallwirtschaft un-
ter der Telefonnummer 07621/410-1999.

Die Schadstoffe werden kostenlos ange-
nommen. Sie müssen in fest verschlos-
senen (auslaufsicheren) Gefäßen/Ge-
binden angeliefert werden. Machen Sie 
bitte von der gebotenen Entsorgungs-
möglichkeit wieder regen Gebrauch. Sie 
leisten damit einen persönlichen Beitrag 
zum Schutz unserer Umwelt!

Todtnau, den 12. September 2025
Bürgermeisteramt

!Italienischer Tag
Marktplatz Todtnau

14.00 – 21.00 Uhr
16.30 – 20.00 Uhr Band „Caprice“

Wochenmarkt  gegenüber dem Netto-Markt

13. Sept. 2025

Wein-  & Bierbrunnen mit Todtnauer Bier
Kulinarische Spezialitäten 

Aftersteg
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
Die Mitglieder des Ortschaftsrates wer-
den hiermit zu öffentlicher Sitzung am 
Montag, den 15. September 2025, Be-
ginn 20.00 Uhr, in das Rathaus After-
steg, Sitzungszimmer, eingeladen.

Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der Bevölke-
rung

2. Planung Hurstaktion 2025
3. Gestaltung Hüsligarten
4. Planung Ausgaben Ortspauschale 
5. Bericht aus dem Gemeinderat
6. Verschiedenes

Todtnau, den 12. September 2025
Gerhard Rasch, Ortsvorsteher

Altpapiersammlung 
am 20. September

... durch den Turnverein! Alle Infor-
mationen auf Seite 18 im Vereinsteil 
dieser Ausgabe.
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ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Neustadtstraße 1, 79677 Schönau
Verschiedene Beratungsangebote 
für Familien, vertraulich und i.d.R. 
kostenfrei, offene Begegnungsan-
gebote – Bürozeiten: Mo. – Fr. von 
9.00 – 11.00 Uhr
Tel. 07622-69759675
FamzOW@diakonie-loerrach.com

Familienzentrum
Oberes Wiesental

Ärzte Rufnummer Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbe-
sondere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25
Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 
Bereitschaftspraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
Ehrenamtliche und kostenfreie Stillberatung, Melanie Dietsche, zertifizierte Stillberaterin (AFS)	             07671/9995309

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3, Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Praxis Dr. Schlipf
Goethestraße 9, 79650 Schopfheim
Telefon 07622/688588

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

Neue Notrufnummer (seit 1. Januar 2025):		
07621-1542807
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Todtnau feiert 1.000 Jahre 
Skiliftgesellschaft Feldberg-Fahl 

Die Geschichte der Skilifte in Fahl ist 
eng mit der Entwicklung des Skisports 
am Feldberg und im Hochschwarzwald 
verbunden. Fahl wurde ab der zweiten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts für den alpi-
nen Skisport erschlossen. 
Die Ski-Zunft Feldberg e.V. wurde 1922 
mit der Zielsetzung gegründet, den alpi-
nen Rennsport zu fördern. Die meisten 
ihrer Mitglieder wohnten in Freiburg. 
Ihre zweite Heimat ist der Feldberg. Auf 
dem Seebuck, der Grafenmatte und im 
Fahler Loch bestehen daher schon län-
gere Zeit einzelne kleine Skilifte. Doch 
den sportlichen Ansprüchen der dama-
ligen Skifahrer genügt dies nicht. 
Ab 1959 begannen die Freiburger, Ideen 
für einen Skilift und mehrere neue Ab-
fahrten im Fahler Loch, der Grafenmatte 
und der Silberwiese zu entwickeln. Bald 
zeigt es sich, dass die Gruppe aus Frei-
burg ihre Ideen aber nicht ohne Unter-
stützung aus Todtnau realisieren kann.
Der Ski-Zunft Feldberg gehört zwar das 
Fahler Loch, das übrige Gelände das in 
die Planung mit einbezogen wird gehört 
aber zu Todtnau.

Die Ideengeber und Unterstützer der 
ersten Stunde waren H.-G. Hillemanns, 
Fredy Stober und Mano Krieg aus Frei-
burg sowie der Todtnauer Bürgermeister 
Franz Dietsche, später auch Erwin Lau-
terwasser aus Todtnau.Am 18. Juni 1969 
wurde die Ski-Lift Feldberg-Fahl GmbH 
& Co. KG im Hotel Notschrei gegrün-
det. Der Aufsichtsrat bestand aus je vier 
Mitgliedern der Ski-Zunft Feldberg und 
Todtnauer Bürgern. Die Kommandit-
anteile wurden von Mitgliedern der Ski-
Zunft (in Höhe von DM 80.000,-) und 
Todtnauern (in Höhe von DM 110.000,-
) übernommen. 
Die Gründungsmitglieder aus Todtnau 
waren Ernst Asal, Alfons Dietsche, Ri-

chard Keller, Erwin Lauterwasser, Dr. 
Georg Schubert, Richard Thoma, Dr. 
Wolfgang Thoma und Josef Walliser. 
Die Gründungsmitglieder von der Ski-
Zunft Feldberg  waren Paul Ege, Prof. 
Dr. Hans-Günther Hillemanns, Manfred 
Krieg und Dr. Fredy Stober.
Das Fahler Loch war vor allem durch 
seine große, hölzerne Skisprungschan-
ze bekannt, auf der rund 60 Jahre lang 
internationale Oster-Skispringen statt-
fanden. Diese Veranstaltungen galten als 
Saisonabschluss für die Skisprung-Elite. 
Mit dem Niedergang der Schanze und 
dem Ende des Skispringens verlagerte 
sich der Fokus in Fahl zunehmend auf 
den alpinen Skisport, was den Bau mo-
derner Liftanlagen erforderte. Ein be-
deutender Meilenstein war der Bau der 
2er-Sesselbahn in Fahl im Jahr 1997.
Die Skilift-Gesellschaft wird 2003 von 
den Gemeinden Todtnau, Feldberg und 
St. Blasien übernommen. Grund waren 
die hohen anstehenden Investitionen 
und die vorangegangenen schneearmen 
Winter.
Heute ist Fahl Teil des großen Skigebiets 
Feldberg, das über fünf Sesselbahnen, 
sieben Schlepplifte, 3 Förderbänder 
und 16 Skipisten mit 30 km Pistenlänge 
verfügt – von der gemütlichen Anfän-
gerabfahrt bis hin zur anspruchsvollen 
FIS-Weltcup-Strecke, für jeden ist etwas 
dabei. Die „Fahler Lifte“ umfassen heute 
die Skilifte Hebelwiese, Silberwiesen I, 
Silberwiesen II, Herzogenhornbahn und 
die Doppel-Sesselbahn Fahl. 
Die Entwicklung der Skilifte in Fahl 
spiegelt die allgemeine Geschichte des 
Wintersports im Schwarzwald wider: 
von den Anfängen des Skispringens hin 
zum modernen alpinen Skibetrieb mit 
leistungsfähigen Liftanlagen und mo-
dernster Beschneiung.

Das „Fahler Loch“ im Jahr 1954

Präg
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 17. September 2025 
um 20.00 Uhr findet im Gemeindehaus 
in Präg, Gemeindesaal, eine öffentliche 
Ortschaftsratssitzung statt, zu der alle 
EinwohnerInnen eingeladen sind. Zur 
Beratung kommen voraussichtlich fol-
gende Punkte:
1. Fragen und Anregungen der Bürge-
rinnen und Bürger

2. Bauangelegenheiten 
3. Bericht aus dem Gemeinderat der 
Stadt Todtnau
4. Beratung + Beschluss – Anmeldung 
zum Haushalt der Stadt Todtnau 2026
5. Informationen: 
a. Sachstand Haushalt
b. Ortspauschale
c. Sachstand Projekt Wanderwege

d. Termin mit OR Geschwend bzgl. 
Friedhof
6. Verständnisfragen von Bürgerinnen 
und Bürger zu einzelnen Tagesord-
nungspunkte
7. Verschiedenes

Todtnau, den 12. September 2025
Martin Halm, Ortsvorsteher
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Wegen Vakanz der Pfarrstelle Schönau und Todtnau 
ab 1. August 2025 wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Martin Rathgeber, Zell. 
Ebenfalls sind die Pfarrbüros derzeit nur unregelmäßig 
besetzt. Bitte kontaktieren Sie uns per E-Mail oder über 
das evangl. Pfarramt in Zell, Tel. 07625 930 520  
 
Sonntag, 14.09.25 
in Todtnau: 
10.30  Gottesdienst „Noah – Neustart geglückt?“ 
  Gottesdienst für den ganzen Kooperations- 
  raum in der evangl. Kirche Todtnau 
15.30  „Silberstreif – Wiedersehen macht Freude“ 
  mit Prädikantin Ruth Schwald 
 
„Gemeinsam in Schönau“ lädt ein:  
Liturgischer Frühschoppen im Hotel Kirchbühl: ab 10.00 
Uhr Lieder und Impulse für die Woche, mit einem „Gebet 
to go“, anschl. je nach Wunsch Austausch und Gespräche 
bei Gebäck und Getränk. Der Eintritt ist frei, eine 
Reservierung ist nicht notwendig. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
 

„„SSiillbbeerrssttrreeiiff““ – Sonntagnachmittag mal anders 
Sonntag, 14. September 2025 

Beginn um 15.30 Uhr mit einer Andacht 
Im evangelischen Gemeindesaal 

  
„„WWiieeddeerrsseehheenn  mmaacchhtt  FFrreeuuddee““  

Gespräche über Gott und die Welt bei Kaffee & Kuchen 
Wir freuen uns auf Sie! 

 
Sonntag, 21.09.25 
in Zell: 
10.00  Ökum. Gottesdienst anlässlich 
  der „Fairen Woche“ 
 mit Pfarrer Rathgeber und  
 Team Weltladen Cabanja Zell 
 
in Schönau: 
10.00   Gottesdienst mit Abendmahl 
   mit Prädikantin Ruth Schwald 
 
In Todtnau findet kein Gottesdienst statt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort zur Woche    „Ich träume eine Kirche, … 
 
… die Mauern überspringt, 
… die lacht und weint und segnet 
und mit den Menschen singt …“    F. Baltruweit 
 
Eine Kirche, die zum Ort wird, an dem Menschen – vielleicht wieder – lernen können, auf eigenen Füßen 
zu stehen, Vertrauen zu wagen und Gott zu loben. 
Eine Kirche, die Ort der Begegnung, der Hoffnung und des Friedens ist.   
Eine Kirche, in der wir uns ansehen, uns trösten und getröstet wissen, fallen lassen können und einander 
aufrichten. 
Eine Kirche, in der aus dem Ich ein Wir wird – in der wir miteinander singen, beten, lachen, fragen, 
einander segnen und zum Segen werden. 
Eine Kirche, die lebensbejahend einladend in die verzweifelt dunkle Welt strahlt. 
Ja, das wär’s! 
 
Eine gesegnete Woche Leben, Ihre Ruth Schwald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Herr Pfarrer Martin Rathgeber 
E-Mail:   martin.rathgeber@kbz-ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609    
 
Die Pfarrstelle beider evangl. Kirchengemeinden ist derzeit 
vakant. Vakanzvertreter ist Pfarrer Martin Rathgeber. 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 12.09.25 – Fest Mariä Namen  
17.00 Todtnauberg: Trauerfeier Andreas Hillbrecht 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Marienmesse anschl. Anbetung 
 für: 2. Gedenken Gerhard Zimmermann;  
 Jahrtag Karl Disch und Anna Disch; Heinrich  

Zimmermann, Schönau; im besonderen 
Anliegen; Anna Held und Verstorbene der 
Familien Lais und Held 

 
Samstag, 13.09.25 – Hl.  Johannes Chyrsostomus 
16.00  Todtnau: Beichtgelegenheit (F) 
18.30 Todtnau: Vorabendmesse zum Kreuzfest 

für: gestiftete Jahrtagsmesse Paul und Elisabeth 
Zimmermann; Jahrtag Heinz Eckert; Verstorbene 
der Familien Kirner und Andres; Josef Bongarts,  

 Christa Neher; Familien Zeller und Gutmann und  
 verstorbene Angehörige 
 
Sonntag, 14.09.25 – Fest Kreuzerhöhung / letzter 
Wettersegen 
08.30 Geschwend: Hl. Messe zum Kreuzfest 
10.00    Todtnauberg:    Hl. Messe zum Kreuzfest (F)  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe zum Kreuzfest 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
→ An diesem Wochenende findet in allen hl. Messen 
die Kollekte zum Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel statt. 
Immer am 2. Sonntag im September begeht die 
Katholische Kirche in Deutschland den „Welttag der 
sozialen Kommunikationsmittel“. Der Mediensonntag will 
das öffentliche Wirken der Katholischen Kirche 
unterstützen, ein Bewusstsein für technische 
Kommunikationsmittel wecken und die sinnvolle 
Mediennutzung fördern.   
 
Montag, 15.09.25 – Fest der sieben Schmerzen 
Mariens  
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 16.09.25 – Hl. Kornelius, Papst und Hl. 
Cyprian  
09.30 Schönau:  Hl. Messe  
 für: zu Ehren der Hl. Schutzengel 
14.30 Schönau:  Seniorennachmittag  
     im Pfarrsaal 
20.00 Wieden:  öffentl. Pfarrgemeinde- 
     ratsitzung (Pfarrsaal) 
 

Der Rosenkranz und die Hl. Messe in Todtnau entfallen  
an diesem Tag! 
 

Mittwoch, 17.09.25 – Hl. Hildegard von Bingen und Hl. 
Robert  
10.00 Geschwend: Einschulungsgottesdienst für  
 die Schulanfänger aus Geschwend 
19.00 Schönau:  Treffen der kfd-Schönau im  
   Pfarrsaal  
19.00 Präg:  Hl. Messe 
 für: 3. Gedenken Pia Waßmer, 3. Gedenken  
 Alfons Waßmer: Jahrtag Manfred Strohmeier;  
 Alfred Steinebrunner; Jahrtag Elfriede Lais 
19.00 Muggenbrunn: Hl. Messe mit Feier des  
 Patroziniums z.E. des Hl. Cornelius  
 für: Helmut Mühl, Anna Kamp und Adeline Gail 
20.00 Todtnau:  öffentl. Treffen Gemeindeteam 
    (Pfarrheim Sitzungszimmer)  
   
Donnerstag, 18.09.25 – Hl. Lampert  
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 für: Franz Laile, Niedermatt und verstorbene  
 Angehörige; 3. Gedenken Bernhard Laile; Rolf  
 Laile; Lina und Hilda Behringer; Bruno Behringer;  
 für die armen Seelen; Marta und Josef Laile und  
 Töchter Veronika und Gerda  
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe 
 für: Edith und Karl Kleinert; Theresia und Emil  
 Zimmermann mit Luise Wissler; Berta und Julius  
 Gutmann; Klara und Erwin Pfefferle mit Hugo  
 Pfefferle; Josef Bongarts; Lilo Behringer und  
 Christa Neher; Willi Wunderle und Geschwister;  
 Alfred und Juliana Wissler; Karl Ortlieb und  
 Angehörige; Mathilde Schneider; Gerhard  
 Gerspacher 
 
 

Freitag, 19.09.25 – Hl. Januarius  
08.30 Schönau:  Ökum.  Einschulungs-     
 gottesdienst mit Segnung der Schulanfänger  
 aus Schönau und Aitern 
11.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 mit dem Altenwerk aus Herdwangen 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe (F) anschl. Anbetung 
 für: 2. Gedenken Richard Bastina; 
 3. Gedenken Günther Gritsch; Irene Bläsi  
 und verstorbene Angehörige; Hartmut Barth;  
 Jahrtag Gisela Schiel und verstorbene  
           Angehörige; Jahrtag Inge Stiegeler; Rosa und  
 Artur Karle und verstorbene Angehörige 
 
Samstag, 20.09.25 – Hl. Andreas Kim Taegon und Hl. 
Paul Chong Hasang und Gefährten  
08.30 Rollsbach: Hl. Messe 
 
18.00 Aitern:    Gemeinschaftsabend mit allen in  
  der Seelsorgeeinheit Oberes  
  Wiesental ehren- oder 
  hauptamtlich Tätigen  
 
Sonntag, 21.09.25 – 25. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Geschwend: Hl. Messe (F) 
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Seelfingen 
 für: Jahrtag Hildegard Maier und verstorbene  
 Angehörige 
10.00    Todtnauberg:    Hl. Messe (Pfr. Francois) 
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Wieden 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  

Die Pfarrstelle beider evangl. Kirchengemeinden ist derzeit 
vakant. Vakanzvertreter ist Pfarrer Martin Rathgeber. 
 
Öffnungs- und Sprechzeiten der Kirchengemeinden: 
Zell: Dienstag und Donnerstag von 09:30 bis 14:30 Uhr 
Schönau und Todtnau:  
Wegen der Vakanz sind die Pfarrbüros derzeit nur unregelmäßig 
besetzt. Bitte kontaktieren Sie uns per E-Mail oder über das evangl. 
Pfarramt in Zell, Tel.: 07625 930 520  
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 mit Feier des Jubiläums „50 Jahre  
 Dorfhelferinnen“ 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz; 
    anschließend Bündnisandacht 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Ausdruckstarkes 
barockes 
Chorbogenkreuz in 
der Kapelle St. Peter 
in Schönenbuchen 
(Foto: Steffen Rees)  
 
Fest 
Kreuzerhöhung 
In diesem Jahr fällt 
der 14. September 
auf einen Sonntag. 
Da das Kreuzfest 
als Herrenfest 
begangen wird, 
verdrängt es den 
Sonntag. 
Das Kreuzfest im 

September hat seinen Ursprung in der Überlieferung, 
wonach die heilige Helena im Jahr 320 in Jerusalem die 
verschollene Reliquie des Kreuzesholzes Christi 
wiedergefunden habe. Am 13. September 320 wurde in 
Jerusalem die Kreuzeskirche feierlich geweiht, die Kaiser 
Konstantin für die Kreuzreliquie hatte bauen lassen. Am 
14. September wurde das Kreuzesholz erstmals dem Volk 
feierlich gezeigt („erhöht“), so ähnlich, wie dies auch in der 
jährlichen Karfreitagsliturgie gehalten wird. Für uns ist das 
Fest Kreuzerhöhung eine Besinnung auf die Bedeutung 
des Kreuzes als Zeichen unserer Erlösung.     
 
Hinweis:  
Am Sonntag, 14. September 2025, findet beim 
Bismarckdenkmal auf dem Feldberg um 9.30 Uhr eine 
Bergmesse statt. Der Gottesdienst wird von Pfarrer 
August Schuler zelebriert, und es wirken die 
Schneckentäler Alphornbläser mit.  
 
Nächste Beichtgelegenheit: 
Samstag, den 13. September 2025 um 16.00 Uhr in 
Todtnau (Pfarrer Freier) 
 
Eheverkündigung 
Das hl. Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
Natalie Schlegel und Tim Jungel, Zell i. W.  
 
Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung 
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder zur 
öffentlichen Pfarrgemeinderatssitzung am  
Dienstag, den 16. September 2025 um 20.00 Uhr in 
Wieden, Pfarrsaal. Wesentliche Themen an diesem 
Sitzungsabend sind Informationen über die aktuellen 
Themen und Beschlüsse des Stiftungsrates, Aktuelles 
zur Pfarreiratswahl am 16. Oktober 2025 und zur 
Kirchenentwicklung 2030 sowie anstehende Termine 
und kirchliche Anlässe. Die Tagesordnung ist 
veröffentlicht auf der Homepage der SE Oberes 
Wiesental unter www.seobwi.de. Der Pfarrgemeinderat 
freut sich über das Interesse aus der Gemeinde. 
 
 

Caritassammlung 2025 –  
„Gemeinsam gegen einsam!“ 
Die Caritas-Haus- und Straßensammlung 2025 findet vom 
20. bis 28. September statt. Das Leitwort ist „Gemeinsam 
gegen einsam!“  Ein Drittel der Sammelgelder bleibt in 
unserer Pfarrgemeinde und dient dazu, hilfsbedürftigen 
Menschen beizustehen oder Menschen zu unterstützen, 
die eine besondere Belastung zu tragen haben. Ein Drittel 
der Sammlungsmittel steht dem Caritasverband Lörrach 
zur Verfügung, und ein Drittel wird an den Caritasverband 
für die Erzdiözese Freiburg e.V. weitergeleitet. Wir werden 
die eingegangenen Spenden sorgfältig verwalten. 
 
Eine gute Tat: Spendenaktion aus Fremdwährungen 
oder DM-Beträgen 
Haben Sie zuhause evtl. aus zurückliegenden Urlaubs-
aufenthalten in fernen Ländern und Regionen noch 
restliche Fremdwährungen oder gar DM-Beträge, welche 
Sie für einen guten Zweck spenden wollen? Wir haben an 
offizieller Stelle die Möglichkeit, diese in Euro zu wechseln 
und hierfür Lebensmittel zu kaufen, welche für 
hilfsbedürftige Menschen vor Ort bestimmt sind. Ihre 
Geldspende der Fremdwährung können Sie gerne in den 
Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit zu den regulären 
Sprechzeiten abgeben.  
Wir sagen Vergelt’s Gott im Voraus. 
         

 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr. 12.09.25: Nico, Marina, Carina, Amelie 
So. 14.09.25: Gruppe A 
So. 14.09.25: Kitty, Kim (Taufe) 
Fr. 19.09.25: Nicolas, Manuel, Simon, Yves 
So. 21.09.25: Gruppe B 
 
Seniorenmittag 
Am Dienstag, den 16. September 2025 findet von 14.30 
bis 17.00 Uhr der nächste Seniorenmittag im katholischen 
Pfarrsaal in Schönau statt. Zu Gast ist der alemannische 
Liederpoet Uli Führe aus Buchenbach mit seinem 
aktuellen Programm „Muul uf“. Er singt vom Aussterben 
des Dialekts, über Alltagsgeschichten und auch Johann 
Peter Hebel ist im Programm vertreten. Kaffee und 
Kuchen stehen bereit, ein unterhaltsamer Nachmittag 
scheint garantiert. Das Vorbereitungsteam freut sich über 
viele Besucher. 
 
Nachricht der kfd-Schönau 
Am 17. September 2025 lädt die kfd um 19.00 Uhr zu 
einem Treffen in den kath. Pfarrsaal ein. Unsere neu 
gewählte geistliche Leiterin der kfd für das Dekanat 
Wiesental will sich gerne bei uns vorstellen. Wir heißen 
Brigitte Schäfer herzlich willkommen. Sie wird mit uns eine 
Andacht gestalten zum Thema Engel, da der September 
ja besonders den Engeln gewidmet ist. 
Über zahlreiche Teilnehmerinnen freut sich das kfd-
Vorstandsteam. 
 
 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Ministrantenplan: 
Sa. 13.09.25: Manuel, Hanna, Ben, Mia 
 
Die Sprechzeit im Pfarrbüro Todtnau ist  
im Monat September 2025 wie folgt: 
Dienstag, 30. September 2025: 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Wir bitten um Beachtung. Telefonisch erreichbar sind wir  
über das Pfarramt in Schönau, Tel. 07673-267. 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Do. 18.09.25: Fabian, Mika, Janis, Robin 
 
 
 
 
  
 
 
Ministrantenplan: 
Fr. 12.09.25: Carina, Pauline 
So. 14.09.25: Niklas, Karlotta, Serafina, Luca 
Do. 18.09.25: Carina, Lenny 
So. 21.09.25: Niklas, Adam, Luca, Pauline 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnauberg 
Das Pfarrbüro Todtnauberg ist am Montag, den 
29.September 2025 geschlossen. Sie erreichen uns im 
Pfarramt in Schönau unter der Tel. 07673/267.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abgabetermin für die Kirchenseite 
 
Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 39 (28.09.-05.10.25) 
ist Donnerstag, 18.09.2025. 
 
Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 40 (05.10.-12.10.25) 
ist Montag, 22.09.2025. 
 
Angaben bitte schriftlich an Pfarrbüro Todtnau oder 
Pfarramt Schönau oder per E-Mail an 
kirchenseite@seobwi.de senden. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi. + Fr. 10.00 - 12.00 Uhr;  
Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Donnerstagvormittag geschlossen 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Fr. 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
        
     

VdK Ortsverband Todtnau-Schönau
Aber bitte mit Sahne – 
ein gut besuchter Kaffeeplausch

Etwa 35 „Leckermäulchen“ folgten der 
Einladung des Ortsvereins Todtnau-
Schönau und genossen beim VdK-Kaf-
feeplausch im Gasthaus „Waldeck“ in 
Todtnau Kaffee oder Tee mit Kuchen, 
mit oder ohne Sahne, und dazu anre-
gende Gespräche.  Programmpunkte gab 
es gewollt keine, um den Raum für Be-
gegnungen an dem Nachmittag nicht zu 
schmälern. Die Ortsvorsitzende Verena 
Diemer bat bei der Begrüßung um Vor-
merkung des nächsten Termins: VdK-
Vortrag am 5. November 2025. 



Seite 8			                                            Todtnauer Nachrichten 			   Nr. 37-2025

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch  – immer eine
Wohlfühlatmosphäre für alle

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Philippus fand Nathanael und sagte 
zu ihm: „Wir haben den gefunden, 
von dem Mose im Gesetz und die Pro-
pheten geschrieben haben, Jesus, den 
sohn Josefs, von Nazareth. ... Komm 
und sieh!“ Johannes 1. 45-46

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 17. September 2025
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Eine berechtigte Frage angesichts der 
Weltsituation ist: Wo steuert unsere 
Welt hin? Leider wiederholt sich alles 
in der Geschichte, sei es im Guten wie 
im Schlechten. Wir haben aber auch er-
fahren, dass unerwartete Wendungen 
möglich sind, so z. B. in unserer jüngs-
ten Geschichte geschehen, 1989 mit der 
Maueröffnung, weil plötzlich ein gewan-
delter Blick eine Veränderung brachte.
Wesentlichen Anteil daran hatte seitens 
der katholischen Kirche auch der soge-
nannte „Polenpapst“ Johannes Paul II., 
der mit Gorbatschow mehrere Gesprä-
che über „Wahrheit, Freiheit und Gewis-
sen“ führte. Ein anderes Beispiel wäre 
der evangelische Frère Roger, der Be-
gründer von Taizé, der durch seine Frie-
densbotschaft versuchte, der Jugend zu 
vermitteln, in friedlicher Gemeinschaft 
zusammen zu leben, und den berühm-
ten Satz prägte: „Lebe das vom Evange-
lium, was du verstanden hast, und sei es 
noch so wenig, aber lebe es!“ 

Auch Mahatma Ghandi, ein Hindu und 
politischer sowie geistiger Führer Indi-
ens muss in diesem Zusammenhang ge-
nannt werden: „Es gibt keinen Weg zum 
Frieden, denn Frieden ist der Weg!“
Solche Menschen sollten Symbolkraft ha-
ben und nicht die aktuell machthaben-
den, einflussreichen „Elite-Personen“, 
die fortlaufend Katastrophenstimmung 
auslösen. Unsere Kinder, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen brauchen 
dringend ermutigende Zukunftsentwür-
fe, weil es um ihr Leben geht – mit allen 
Sorgen, Ängsten, Nöten und Fragen.
Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Salvatore Cascio 
vom Restaurante „La Piazetta“– Eisdie-
le in Todtnau. Sehr leckeres, gutes Es-
sen und fürsorgliches Umsorgtwerden 
kennzeichnete unseren Mittagstisch. 
So sind unsere Gaststätten allesamt wie 
Wohnräume, in denen wir willkommen 
sind. Wir sind dankbar für diese wert-
volle Rückenstärkung.

Unser nächster Mittagstisch ist am

Mittwoch, 17. September 2025
um 12.00 Uhr im Gasthaus „Hof “

in Hofgrund
 
Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118). Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Steiert (584) oder Sophia Bauer 
(Tel. 468).
Dankbar sind wir für unsere zuverläs-
sige Fahrdienst-Crew: Waltraud Sättele, 
Uta Haller, Gertrud Albrecht, Ulrike 
Wunderle, Ingrid Lais und Christa Ber-
nauer. Der Mittagstisch hat klein begon-
nen und ist dank vieler Kräfte zu einem 
Ort der Geborgenheit herangereift.

Bürgerhilfe Fröhnd
Tag der offenen Tür
in der Sozialstation
Am Sonntag, den 21. September 2025 
lädt die Sozialstation Schönau zu einem 
Tag der offenen Tür in ihren Räumlich-
keiten ein. In diesem Rahmen informiert 
die Bürgerhilfe Fröhnd gemeinsam mit 
dem Digitallotsen an einem Informa-
tionsstand vor Ort über ihre vielfältigen 
Angebote. Alle Interessierten sind ein-
geladen, sich über Unterstützungsmög-
lichkeiten und digitale Hilfen zu infor-
mieren. Es besteht die Möglichkeit, mit 
den Ansprechpersonen ins Gespräch 
zu kommen und sich über die Themen 
Pflege, Betreuung und Digitalisierung 
auszutauschen.
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Das Schuljahr 
2025/2026 beginnt 
am 15. September

Gemeinschaftsschule
Oberes Wiesental
Schulstart in Todt-
nau und Schönau
• Schönau Klassen 6 und 7
Für die Klassen 6 und 7 beginnt der Un-
terricht am Montag, den 15. September 
2025 um 8.30 Uhr und endet um 12.45 
Uhr.
Die Einschulung der künftigen Fünft-
klässlerInnen findet am Dienstag, den 
16. September 2025 um 9.30 Uhr in der 
neuen Mehrzweckhalle in Schönau statt.
Die Familien wurden gesondert infor-
miert. 

• Todtnau, Klassen 8 bis 10
Für die Klassen 8 bis 10 beginnt der Un-
terricht am Montag, den 15. September 
2025 um 8.30 Uhr und endet um 12.45 
Uhr. 
Am Dienstag, den 16. September 2025 
findet an der Gemeinschaftsschule noch 
kein Nachmittagsunterricht statt. Der 
Unterricht endet um 12.45 Uhr. Erst ab 
Donnerstag, den 18. September 2025 ist 
das Unterrichtssende um 15.15 Uhr.

Grundschule
Oberes Wiesental
Schulstart an drei
Standorten
• Todtnau, Klassen 2 bis 4
Am Montag, den 15. September 2025 
beginnt der Unterricht um 8.30 Uhr und 
endet um 12.00 Uhr. 

• Todtnauberg, Klassen 2 bis 4
Am Montag, den 15. September 2025 
beginnt der Unterricht um 8.15 Uhr und 
endet um 12.30 Uhr. 

• Geschwend, Klassen 2 bis 4
Der Unterricht beginnt am Montag, den 
15. September 2025 um 8.00 Uhr und 
endet um 12.10 Uhr.

Die jeweils genannten Unterrichtszeiten 
gelten in der 1. Schulwoche an den je-
weiligen Standorten.
Die Familien der zukünftigen Erstkläss-
ler wurden über die Einschulungsfeiern 
separat informiert.

Gymnasium
Schönau 
Start ins neue
Schuljahr
Für die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 6 – J2 beginnt der Unterricht 
am Montag, den 15. September 2025 
um 7.35 Uhr. Der Vormittagsunterricht 
am Montag endet nach Stundenplan. 
Der Nachmittagsunterricht am Montag 
entfällt für alle Klassen.
Für die Schülerinnen und Schüler der 
5. Klassen beginnt der Unterricht am 
Dienstag, den 16. September 2025 mit 
einer Einschulungsfeier um 14.00 Uhr. 
Hierzu sind auch die Eltern herzlich ein-
geladen.

Für den Ausflug am kommenden 

Dienstag, 16. September 2025

nach Lenzkirch mit Andacht in der 
Kirche St. Nikolaus mit Pfarrer Schu-
ler, Kaffeepause im Café Wiest und 
Abschluss im Gasthaus „Hirschen“ in 
Präg sind noch Plätze frei. Abfahrt ist 
um 12.30 Uhr vom Betriebshof der 
Firma Heizmann in Todtnau, Frido-
lin-Wissler-Straße. Anmeldung bitte 
beim Reisebüro Heizmann in Zell, 
Tel. 07625/9292-0.

Spätsommer
Einladung 
zum Herbst-
ausflug

Der Gewerbeverein Treffpunkt Todt-
nau e.V. und die Gemeindeverwaltung 
führen aktuell gemeinsam mit der IHK 
Hochrhein-Bodensee das Förderprojekt 
„Innenstadtberatung“ durch. Ziel ist es, 
zukünftige Maßnahmen zur Stärkung 
unserer lebendigen und attraktiven 
Ortsmitte zu entwickeln.

Für die weiteren Schritte ist Ihre Mei-
nung gefragt. Was sind für Sie die Stär-
ken und Schwächen unseres Ortes? Wo 
ist Potenzial?
• QR-Code scannen und an Umfrage 
teilnehmen 
• Alternativ: über www.treffpunkt-todt-
nau.de  zur Umfrage gelangen
• Dauer: 5 Minuten.

Stadt Todtnau
Umfrage zur Attraktivität der Ortsmitte 
endet demnächst

Stadt Todtnau 
Umfrage zur Attraktivität 
der Ortsmitte 
bis zum 19. September 
Der Gewerbeverein Treffpunkt Todtnau e.V. und 
die Gemeindeverwaltung führen aktuell 
gemeinsam mit der IHK Hochrhein-Bodensee 
das Förderprojekt „Innenstadtberatung“ durch. 
Ziel ist es, zukünftige Maßnahmen zur Stärkung 
unserer lebendigen und attraktiven Ortsmitte zu 
entwickeln. 
Für die weiteren Schritte ist Ihre Meinung gefragt. 
Was sind für Sie die Stärken und Schwächen unseres 
Ortes? Wo ist Potenzial? 
► QR-Code scannen und an Umfrage teilnehmen  
► Alternativ: über www.treffpunkt-todtnau.de  zur 
Umfrage gelangen 
► Dauer: 5 Minuten. 
 

 



Seite 10			                                           Todtnauer Nachrichten 			   Nr. 37-2025



Nr. 37-2025				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 11



Seite 12			                                           Todtnauer Nachrichten 			   Nr. 37-2025

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, E-Mail: tn@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister 
Oliver W. Fiedel o.V.i.A. 
Für den redaktionellen Teil: 
Verwaltungsfachwirtin Tanja Lorenz o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de
Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise: 	 wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis: 	 3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Todtnau feiert 1.000 Jahre 
Forstexkursion & Singfest

Mittwoch, 17. September 2025
13.00 Uhr
Forstexkursion über den
Walter-Wagner-Weg
Bei einer waldhistorischen Wanderung 
durch den Todtnauer Wald erklärt Ihnen 
Dr. Christian Suchomel, Sachgebietslei-
ter des Forstbezirkes Todtnau, wie der 
Wald früher war und wie er heute be-
wirtschaftet wird – mit dem Experten 
unterwegs durch den Todtnauer Wald. 
Erfahren Sie dabei, wie die letzten 1.000 
Jahre den Wald geprägt haben. Was hat 
den Wald früher ausgemacht? Wie war 
der Einfluss von Bergbau auf den Wald. 
Erfahren Sie viel über die historische 
Waldnutzung rund um Todtnau. Wie 
viel Einfluss haben z. B. die Schnefler 
und Flößer auf den Wald gehabt. Und 
wie sieht heute die Waldbewirtschaftung 
aus? Dies alles und viel mehr erfahren 
Sie bei einer ca. 8 km langen Wande-

rung über den Walter-Wagner-Weg. Die 
Wanderung ist anspruchsvoll mit ca. 300 
Höhenmetern. Gutes Schuhwerk wird 
empfohlen. Treffpunkt ist vor der Spar-
kasse in Todtnau.
 
Freitag, 19. September 2025
20.00 Uhr (Einlass 19.00 Uhr)
SingFest mit Live-Band im Kurhaus 
Todtnauberg
Lust auf einen unvergesslichen Abend 
voller Musik und Gemeinschaft? Dann 
nehmen Sie Ihren Mann bzw. Ihre Frau 
und die Kinder mit – hier ist jeder will-
kommen! Das SingFest ist kein klassi-
sches Konzert, sondern eine besondere 

Form des geselligen Singens. Hier stehen 
nicht musikalische Perfektion oder Vor-
kenntnisse im Vordergrund, sondern die 
Freude am gemeinsamen Musizieren. 
Beim SingFest werden Sie live von einer 
Band begleitet, und die Texte werden per 
Beamer auf eine Leinwand projiziert. So 
wird Mitsingen zum puren Genuss. Das 
Repertoire ist bunt gemischt. Von Schla-
ger bis Rock, vom aktuellen Radio-Hit 
bis zum Evergreen, für jede und jeden 
ist das Passende dabei:
• Die Band “Sing4Fun” aus Schönau be-
gleitet die Teilnehmenden live mit Gitar-
ren, Keyboard und Schlagwerk.
• Songtexte auf Leinwand: Niemand 
muss Texte oder Noten mitbringen – die 
passenden Worte erscheinen gut sicht-
bar zum Mitsingen.
 
Die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt, 
für Getränke ist ge-
sorgt.

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Wild-romantische Tour im Jura

Die Trachtenkapelle Brandenberg lädt 
am kommenden Sonntag, den 14. 
September 2025 ab 11.00 Uhr wieder 
zum traditionellen Sackmesserfest an 
der Kapuzinerhütte ein. Egal, ob man 
als Wanderer oder Mountainbiker vom 
Feldberg, von Todtnau und Todtnauberg 
oder vom Spechtsboden herkommt– 
eine Einkehr lohnt sich immer.
Wie es die Tradition so will, gibt es auch 
dieses Jahr wieder das traditionelle def-
tige Kapuzinervesper und leckere Grill-
würste, Kassler und Kartoffelsalat. Auch 
stehen genügend Durstlöscher zur Ver-

fügung. Gut beraten ist jeder, der sein 
eigenes Sackmesser mitbringt. Also: 
Wanderschuhe schnüren, vorbeikom-
men und mitfeiern. Die Gäste werden 
musikalisch unterhalten von der Musik-
kooperation Stühlingen-Schwaningen. 
Das Fest findet nicht nur im Rahmen 
der 1000-Jahr-Feier der Stadt Todtnau, 
sondern auch im Rahmen des Hoch-
schwarzwälder Blosmusik-Feschtival 
statt – jedoch nur bei guter Witterung! 
Weitere Infos gibt es auf dem Instagram 
Account tk_brandenberg oder der auf 
der Homepage www.tk-brandenberg.de

Am Sonntag, den 21. September 2025 
möchte der Schwarzwaldverein Todtnau 
alle Wanderfreunde und Gäste zu seiner 
Wanderung ins Jura einladen. Die Wan-
dergruppe trifft sich dazu um 8.00 Uhr 
am Parkplatz Haus des Gastes in Todt-
nau. Die Fahrt nach Büsserach/Schweiz 
erfolgt in Fahrgemeinschaften.
Von Büsserach wandern wir zur Burg-
ruine Thierstein. Die Burg ist das Wahr-
zeichen des Lüsselstals und des Schwarz-
bubenlandes. Über die Chemiflue geht 
es aufwärts über einen Grat, an den Wil-

den Löchern vorbei zum Lingenberg. 
Von hier hat man einen wunderschönen 
Blick ins Schwarzbubenland. Wir steigen 
weiter aufwärts zum Mettenberg. Nach 
einer Rast wandern wir nun abwärts zu-
rück zum Ausgangspunkt.
Gehzeit ca. 4 Stunden, Strecke ca.12 km, 
Auf- und Abstieg 480 Hm. Wetterange-
passte Kleidung, trittfestes Schuhwerk, 
Rucksackverpflegung, Getränke und 
evtl. Wanderstöcke werden empfohlen. 
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 
sollten gewährleistet sein. Für die Fahrt 
nach Büsserach wird eine Vignette be-

nötigt, es entstehen Kosten für die Fahr-
gemeinschaft.
Eine Einkehr ist eingeplant. Deshalb ist 
eine Anmeldung bis zum 19. Septem-
ber 2025 unbedingt erforderlich! Die 
Führung dieser Wanderung übernimmt 
Ilse Baur. Fragen und Anmeldung bei 
Erika Melch, E-Mail: wanderwart@
schwarzwaldverein-todtnau.de  

Trachtenkapelle Brandenberg  e. V.
Sonntag Sackmesserfest in Brandenberg 
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VHS Wiesental
Wir starten mit dem neuen Programm
3.02661 Zumba Fitness® – Fit in den 
Winter
10 x donnerstags ab 25. September 
2025 19.40 – 20.40 Uhr
Sind Sie bereit, sich fit zu tanzen? Denn 
genau darum geht es beim Zumba® Pro-
gramm. Es ist eine Tanzfitnessparty™ zu 
lateinamerikanischer Musik, die Spaß 
macht, einfach zu erlernen ist, Kalorien 
verbrennt und so Millionen Menschen 
zu Freude und Gesundheit verhilft. Da-
für muss man aber nicht tanzen können!
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
vom Zumba®-Virus infizieren!
Leitung: Birgit Held
Haus des Gastes Todtnau Zimmer 2
Gebühr: 54,00 €
 
3.01309 Yoga für AnfängerInnen & 
WiedereinsteigerInnen
10 x dienstags ab 30. September 2025 
18.00 – 19.30 Uhr
Möchten Sie mit Yoga beginnen oder 
nach einer längeren Pause wieder ein-
steigen? Dann ist dieser Kurs genau das 
Richtige für Sie. Es erwartet Sie eine 
wohltuende Kombination aus kräftigen-
den und sanften Übungen (Asanas), be-
wusster Atmung und gezielter Entspan-
nung. Im Mittelpunkt stehen der Aufbau 
der Körpermitte und die Verbesserung 
von Beweglichkeit und Ausgeglichen-
heit, was zu einem neuen Wohlbefinden 
führt. Ideal für alle, die sich im Alltag 
zentrieren, körperlich stärken und neue 
Energie tanken möchten – unabhän-
gig von Vorkenntnissen. Bitte bequeme 
Kleidung, Matte, Decke und ein kleines 
Kissen mitbringen.
Leitung: Nicole Thoma
Gemeindesaal Schlechtnau
Gebühr: 82,00 €
 
3.01310 Yin Yoga
10 x dienstags ab 30. September 2025 
19.45 – 21.15 Uhr
Yin Yoga ist ein sanfter, ruhiger und pas-
siver Yogastil, bei dem längeres Halten 

der Übungen (Asanas) auf die tieferen 
Körperschichten und vor allem auf das 
Fasziengewebe einwirken kann. So ler-
nen wir, achtsam in den Körper hinein 
zu spüren, Anspannungen zu lösen und 
das Nervensystem zu beruhigen. Yin 
Yoga fördert die Flexibilität und führt zu 
mehr Ausgeglichenheit im Alltag. Bitte 
bequeme Kleidung, Matte, Decke und 
ein Kissen (Yogakissen, falls vorhanden) 
mitbringen.
Leitung: Nicole Thoma
Gemeindesaal Schlechtnau
Gebühr: 82,00 €
 
Hinweis zu den Qi-Gong-Kursen
Der ursprünglich für den 24. Septem-
ber geplante Start der Qi-Gong-Kurse 
wird aufgrund einer Verhinderung der 
Dozentin um eine Woche verschoben. 
Die Kurse beginnen nun am 1. Okto-
ber 2025.
Für den Qi-Gong-III-(Grundstufe)-
Kurs sind noch Plätze frei. Eine Anmel-
dung ist möglich unter www.vhs-wie 
sental.de oder per Anmeldekarte.

1.1014 Schutz vor Radon – radonsi-
cher leben
Mittwoch, 1. Oktober 2025
18.30 – 20.00 Uhr
Radon ist ein radioaktives Gas. Es ent-
steht kontinuierlich im Boden und in 
Gesteinen aus natürlich vorkommen-
dem Uran. Als Gas kann es an die Erd-
oberfläche gelangen, in Gebäude ein-
dringen und sich vor allem bei einer 
schlechten Belüftung in Erd- und Keller-
geschossen ansammeln. Wenn wir tag-
täglich über Jahrzehnte hinweg erhöhten 
Radonmengen ausgesetzt sind, steigt das 
Risiko, an Lungenkrebs zu erkranken. 
Radon zählt nach dem Rauchen zu den 
häufigsten Ursachen von Lungenkrebs. 
Das radioaktive Gas ist mit den mensch-
lichen Sinnen nicht wahrnehmbar, wir 
können es also weder sehen noch rie-
chen oder schmecken. Daher klärt Dr. 

Moritz Dechant vom Umweltminis-
terium im Rahmen der Informations-
kampagne „Von Grund auf sicher“ über 
Radon auf. In seinem Vortrag „Schutz 
vor Radon – radonsicher leben“ stellt er 
dar, um was es sich bei Radon handelt, 
welche gesundheitlichen Risiken von 
Radon ausgehen, wo Radonvorsorgege-
biete sind und wie sich jede und jeder 
vor Radon schützen kann.
Leitung: Moritz Dechant
Bürgersaal Schönau
Gebühr: Gebührenfrei! Um Anmeldung 
(gerne auch per Telefon oder E-Mail) 
wird gebeten!
 
Deutschkurs für Anfänger in Todtnau
Der Kurs beginnt am Montag, den 13. 
Oktober 2025 (bei mindestens 10 Teil-
nehmern). Der Kurs läuft 4 x pro Woche 
(Montag bis Donnerstag) 8.45 – 11.45 
Uhr in Todtnau im Haus des Gastes
Der Kurs ist für Anfänger ab 18 Jahren, 
die das lateinische Alphabet lesen und 
schreiben können
 
Für den Kurs ist eine vorherige Bera-
tung und Anmeldung notwendig!
Dieser Kurs ist ein Integrationskurs mit 
Förderung des BAMF.
Information und Anmeldung:
VHS Wiesental, Hauptstelle Schopfheim
Johann-Karl-Grether-Str. 2
79650 Schopfheim
Ruth Simons
Offene Sprechstunde ohne Termin: 
montags von 15.00 bis 17.00 Uhr
(oder nach Terminabsprache)
E-Mail: r.simons@vhs-wiesental.de
Telefon: 07622 / 67 39 176

Volkshochschule Wiesental
Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw.
zuständig: Kristina Maul
Mobil-Tel. 0170 2118946
Fax: 07622 6739179
E-Mail: todtnau@vhs-wiesental.de
Internet: www.vhs-wiesental.de

Italienischer Tag auf dem Marktplatz
Wochenmarkt an anderem Standort

Am morgigen Samstag, den 13. Septem-
ber 2025 von 14.00 bis 21.00 Uhr lädt 
der Marktplatz ein zu einem gemüt-

lichen Tag im 
Stadtzentrum. 
Dabei zaubern 
Wirte kulina-
rische Speziali-
täten aus ihrem 

Heimatland. Wein- und Bierbrunnen 
mit dem TODTNAUER-Bier runden 
das Angebot ab. Für musikalische Un-
terhaltung sorgt die Band „Caprice“ von 
16.30 bis 20.00 Uhr.
Bitte beachten: Der Wochenmarkt findet 
an diesem Tag ausnahmsweise auf dem 
Parkplatz der Textilwerke gegenüber 
dem Netto-Markt statt. 
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Musikschule Oberes Wiesental
Start ins neue Schuljahr – jetzt anmelden!

Musikschule Oberes Wiesental
Meinrad-Thoma-Straße 21

Telefon: 07671/515
Bürozeiten: dienstags 9.00 – 13.30 Uhr, 

donnerstags 12.30  – 17.00 Uhr
www.musikschule-obereswiesental.de

E-Mail:  
musikschule-obereswiesental@t-online.de

In der ersten Woche finden der Instru-
mental- und der Gruppenunterricht an 
der Musikschule nach altem Stunden-
plan bzw. nach Rücksprache mit der je-
weiligen Lehrkraft statt. Neuanmeldun-
gen zum Instrumentalunterricht können 
per E-Mail oder telefonisch erfolgen.

Musik für die Kleinsten (1 bis 3 Jahre)
Am Mittwoch, den 17. September 2025 
um 9.30 Uhr startet im Haus des Gastes 
in Todtnau ein neuer Kurs „Musik für 
die Kleinsten“ für Eltern mit Kindern 
von 1 bis 3 Jahre. Im Gruppenunterricht 
(4 bis 7 Kinder) entdecken die Kleins-
ten gemeinsam mit einem Eltern- oder 
Großelternteil spielerisch die Welt der 
Musik. Es wird das natürliche Bedürfnis 
des Kindes gefördert, die Umwelt (Inst-
rumente, Räumlichkeit, Klangwelten ...) 
sensomotorisch zu erkunden. Diese Ent-
deckungsreise wird unterstützt durch 
Bewegungsspiele, Tänze, Fingerspiele, 
Kniereiter, Spiele mit Instrumenten, 
Wiegen- und Schlaflieder, Lieder mit 
Körpergesten, Reigen und Sprechverse. 
Durch gemeinsames Singen und Musi-
zieren entdecken die Kinder ihre eigene 
Stimme und vieles mehr.
Den Eltern wird eine große Auswahl an 
Möglichkeiten des spielerischen Musi-
zierens angeboten, welche zu Hause in 
den Alltag integriert werden können. So 
wird das Händewaschen, Zähneputzen, 
Anziehen etc. zu einem Spiel und der 
Alltag mit Kleinkindern lässt sich ent-
spannter bewältigen.

Musikalische Früherziehung (4 bis 6 
Jahre) – ab ca 4 Jahre immer dienstags 
14.10 bis 14.55 Uhr.
Der elementare Musikunterricht vermit-
telt kindgerecht und spielerisch musi-
kalische Grundlagen und Erfahrungen. 

Die Schwerpunkte des Unterrichts sind 
dabei: Singen, Sprechen, Tanzen, Kör-
pererfahrung, Hören, Musizieren und 
Instrumente kennen lernen. Die Kinder 
erproben die eigene Stimme und lernen 
verschiedene Lieder und Sprechverse 
kennen. Einfache Tänze und Bewegung 
zur Musik fördern das Rhythmusgefühl. 
Außerdem lernen sie Musik verschiede-
ner Länder und Kulturen kennen. Hör-
spiele fördern die Wahrnehmung, und 
mit Klanggesten, Rhythmus- und Orff-
Instrumenten werden Lieder begleitet, 
Geschichten vertont und Klangexperi-
mente durchgeführt. Mit Hilfe rhythmi-
scher Spiele findet eine kindgerechte Be-
gegnung mit der Notenschrift statt, und 
mit allen Sinnen werden verschiedene 
Instrumente entdeckt und gespielt

Ballett (für Kinder ab 4 Jahre und Ju-
gendliche)
In den verschiedenen Ballettkursen 
können Kinder ab 4 Jahren Elemente 
des klassischen Balletts sowie Pantomi-
me und modernen Tanz erlernen. Auf 
spielerische Art und Weise erfahren und 
trainieren die Kinder und Jugendlichen 
ihren eigenen Körper, improvisieren mit 
Bewegungen und tanzen unter anderem 
mit Bällen, Reifen, Seilen und anderen 
rhythmischen Geräten. In der Gruppe 
erarbeiten die SchülerInnen verschie-
dene Choreografien zu klassischer und 
moderner Musik. Hierbei werden die 
motorischen Fähigkeiten geschult, die 
Freude an der Bewegung zur Musik ge-
fördert und die sozialen Kompetenzen 
gestärkt. Die Kurse finden mittwochs im 
Haus des Gastes in Todtnau statt.

Instrumentenkarussell (6 bis 10Jahre)
Im Oktober startet ein neuer Kurs Ins-
trumentenkarussell an der Musikschule 
Oberes Wiesental. Das Instrumenten-
karussell dient als Orientierungshilfe 
bei der   Instrumentenwahl. Mitmachen 
können Kinder ab 6 Jahren. Sie erhal-
ten 10 Unterrichtseinheiten in Gruppen 
von 4-7 Schülern in folgenden Fächern: 
Klavier, Gitarre, Klarinette, Querflöte, 
Cello, Violine, Keyboard,  Akkordeon, 
Trompete und tiefe Blechblasinstrumen-
te.
Der Unterricht erfolgt auf sehr ab-
wechslungsreiche Weise (Improvisation, 
Klanggeschichten, Bewegung etc.). Die 
Kinder benötigen kein eigenes Instru-
ment zu Hause, die Musikschule stellt 
in der Unterrichtszeit die Instrumente. 
Der Unterricht findet teilweise im Haus 
des Gastes in Todtnau, in der Buchen-
brandschule und im Pavillon in Schönau 
an verschiedenen Tagen statt und ist ab-
hängig von den Unterrichtszeiten der 
jeweiligen Lehrer. Einen Unterrichts-
plan erhalten die Schüler rechtzeitig vor 
Unterrichtsbeginn.

Neu ab Oktober!
Krabbelmusik (0 bis 12 Monate) – Sin-
gend, tanzend und musizierend mit Ba-
bys durch den Alltag
Am Dienstag, 7. Oktober 2025, beginnt 
um 9.30 Uhr ein neuer Kurs für Eltern 
mit Babys von 0 bis 12 Monaten mit 
Lena Scherer. Eltern lernen im Grup-
penunterricht Lieder, Reime, Spiele, und 
Sprechverse für Säuglinge und Klein-
kinder kennen, die sie in den Alltag mit 
Baby einfließen lassen können.  Musik 
kann auf Säuglinge eine beruhigende 
aber auch anregende Wirkung haben. 
Viele erprobte Spielideen und Tipps 
für eine frühe musikalische Förderung 
helfen den Eltern, den Alltag mit Babys 
souverän zu meistern.  Musikalisch wird 
die emotionale Bindung zwischen Eltern 
und Baby gestärkt und die kognitive und 
sensomotorische Entwicklung gefördert.
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Neues vom IOW:		  Ausbildungsstart bei HEINZMANN – mit Motivation 	
				    und Zukunftsperspektive ins Berufsleben
Zum 1. September begann für sieben 
junge Menschen ein neuer Lebensab-
schnitt. Zwei Auszubildende zur Indus-
triekauffrau, zwei Auszubildende zum 
Elektroniker, zwei Auszubildende zum 
Industriemechaniker und ein Auszubil-
dender zur Fachkraft für Lagerlogistik 
starteten ihre Karriere HEINZMANN in 
Schönau.
„Wir freuen uns sehr, dass wir auch in 
diesem Jahr viele Ausbildungsplätze 
erfolgreich besetzen konnten“, erklärt 
Marc Rolka, Personalverantwortlicher 
bei HEINZMANN. Die neuen Talente 
starten in den Bereichen Verwaltung, 
Logistik und Maschinenbau – Berufe 
mit Perspektive. Begleitet werden sie da-
bei von engagierten Ausbildern, die mit 
Fachwissen und persönlichem Einsatz 
unterstützen.

Der erste Tag begann mit einem herz-
lichen Empfang durch Ausbilder und 
Betriebsrat. Es folgten ein erstes Ken-
nenlernen sowie eine Unternehmensprä-
sentation von Geschäftsführer Gaudenz 
Pacher-Theinburg, der die Entwicklung, 
Werte und Produkte von HEINZMANN 
vorstellte – von Komponenten zur Emis-
sionsreduzierung bis hin zu innovativen 
elektrischen Antriebssystemen.
Danach vermittelte das Fachteam eine 
praxisnahe Sicherheitseinweisung. An-
schließend wartete ein gemeinsames 
Frühstück auf die Neuen – eine gute 
Gelegenheit für Austausch und erste Ge-
spräche. Beim Rundgang durch die Ab-
teilungen erhielten die Auszubildenden 
spannende Einblicke in die verschiede-
nen Arbeitsbereiche, lernten Kollegin-
nen und Kollegen kennen und warfen 

erste Blicke auf ihre künftigen Einsatz-
orte.
Bei schönem Wetter bildet ein Ausflug 
zur Gurgelgrillhütte in Schönau den Ab-
schluss der ersten Ausbildungswochen. 
Bei Lagerfeuer, Natur und entspannter 
Stimmung haben die neuen Auszubil-
denden Gelegenheit, mit ihren Kollegin-
nen und Kollegen aus dem und dritten 
Lehrjahr sowie mit den Ausbildern ins 
Gespräch zu kommen. Dieses Event 
wird das Miteinander stärken und den 
gelungenen Ausbildungsstart abrunden.
Mit vielen neuen Eindrücken und einem 
motivierenden Einstieg starten die jun-
gen Talente nun bei HEINZMANN – 
bestens begleitet, individuell gefördert 
und mit dem klaren Ziel: gemeinsam 
wachsen.

Junge Talente gestalten die Zukunft bei 
HEINZMANN
„Unsere Auszubildenden sind weit mehr 
als nur Nachwuchs – sie sind die Macher 
von morgen“, betont Markus Gromer, 
CEO von HEINZMANN. „Wir inves-
tieren gezielt in ihre Entwicklung, denn 
ihre Ideen, ihre Energie und ihre Be-
geisterung treiben unsere Innovations-
kraft an. Wer bei HEINZMANN startet, 
entscheidet sich für eine Ausbildung 
mit Sinn und Perspektive – denn unse-
re Produkte machen die Welt ein Stück 
grüner.“
Aktuell absolvieren 18 Auszubildende 
und zwei duale Studenten ihre Ausbil-
dung bei HEINZMANN. Zudem wer-
den regelmäßig mehrere Studierende 
während ihrer Praxissemester oder bei 
Abschlussarbeiten betreut – ein klares 
Bekenntnis zur Nachwuchsförderung in 
der Region.

www.heinzmann.com
www.i-o-w.orgGruppenbild mit Ausbildern, Personalabteilung und den neuen Azubis

Transportvorbe-
reitungen laufen – 
noch Kleiderspen-

den möglich

Die Vorbereitungen für den nächsten 
Transport Ende Oktober laufen an. Es 
werden noch Kleiderspenden im Lager 
Brandenberg an drei Terminen ange-
nommen, jeweils von 14.30 bis 17.00 
Uhr:

Freitag, 19. September 2025
Freitag, 26. September 2025
Freitag, 10. Oktober 2025

Es werden nur gut erhaltene Bettwäsche, 
Handtücher und Kleidungsstücke für 

Männer, Frauen und Kinder angenom-
men. Schuhe und Unterwäsche können 
aufgrund der Einfuhrbestimmungen 
nicht angenommen werden.

Spendenkonten HFO
Sparkasse Wiesental:
IBAN DE66 6835 1557 0018 2122 66 
Volksbank Schönau:
IBAN DE03 6809 0000 0022 4966 03
Kreissparkasse: Siegburg
IBAN DE29 3865 0000 0012 0064 17
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Tennisclub Todtnauberg 1975 e. V.
Unser Club besteht seit 50 Jahren
– ein stolzes Jubiläum!
Seit 50 Jahren wird in Todtnauberg Ten-
nis gespielt – und dies war ein Grund 
zum Feiern: Über 50 geladene Gäste 
folgten der Einladung des Tennisclubs 
Todtnauberg und besuchten die Jubi-
läumsfeier am 23. August 2025. Neben 
den aktiven und passiven Mitgliedern 
des Vereins genossen Todtnaus Bürger-
meister-Stellvertreterin Sabrina Geor-
getti, Kreis- und Gemeinderat Sven 
Behringer, Ortsvorsteherin Franziska 
Brünner, Todtnauberger Vereinskolle-
gen sowie die benachbarten Vertreter 
der Tennisclubs Todtnau, Schönau und 
Zell i. W. die herrliche Aussicht vom 
Sportberg Radschert. 
Der 1. Vorsitzende Lothar Mühl ließ in 
seiner Festrede die Geschichte des Ten-
nisclubs Revue passieren und dankte 
dabei den damaligen Gründungsmit-
gliedern für deren Pioniergeist und Mut, 
den Verein zu gründen.
Jüngst wurde eine Bewässerungsanlage 
installiert sowie der Vorplatz des Club-
heims neugestaltet. Die Gewinnung von 
neuen Mitgliedern, insbesondere durch 

das Angebot von Trainingsstunden für 
Kinder und Jugendliche, wird die zu-
künftigen Aktivitäten des Vereins maß-
geblich beeinflussen.  

Für herausragendes Engagement für 
den Verein konnte Lothar Mühl zwei 
besondere Ehrungen vornehmen: Karl-
heinz Süß und Otto Kufner wurden mit 
der Silbernen Ehrennadel des Badischen 
Tennisverbands ausgezeichnet (Foto 
links). Beide gestalten das Vereinsleben 
bis heute aktiv in der Vorstandschaft 
mit. Otto Kufner ist seit über 40 Jahren 
Mitglied des Vereins, 16 Jahre prägte er 
den Verein als 1. Vorsitzender mit. Karl-
heinz Süß ist seit 1978 Kassierer und da-
mit ebenfalls eine wesentliche Säule des 
Vereins. 
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Tennisclub Todtnau e. V.
14. Feldberg-Todtnauer Open 2025
Das Organisationsteam um Tobias Haas 
vom SV Feldberg und Thomi Ueber 
vom TC Todtnau strahlte Samstag und 
Sonntag mit der Sonne um die Wette. 
Und auch die Spieler waren nicht nur 
wegen des Wetters voll des Lobes über 
das Turnier. Die Seniorenkonkurrenzen 
konnten als Deutsches Ranglistentur-
nier ausgetragen werden. Und so kamen 
wieder etliche gute Spieler zu uns in den 
Schwarzwald zu unserem familiären 
Tennisturnier.
Star des Turniers war dieses Jahr der 
frischgebackene Mixed 55 ITF Welt-
meister  Christoph Back aus Lauchrin-
gen, der für den TC RW Tiengen antrat. 
In Lissabon holte er vor Kurzem mit 
Team Deutschland auch noch den Titel 
des Vizeweltmeisters.

Die Herren 50 sind mittlerweile Anzie-
hungspunkt der regionalen Stars. Das 
Feld war wieder sehr stark. Im Halb-
finale standen sich der Weiler Frank 
Böttcher und eben jener Christoph Back 

gegenüber. Für Christoph war es eine 
klare Angelegenheit, und Frank hatte 
deutlich das Nachsehen. Im anderen 
Halbfinale standen Götz Jörger vom 
Bodensee und Veit Lemke aus Freiburg 
vom TC Gundelfingen. Hier war es eine 
spannendere Angelegenheit: Beide mit 
deutschen Ranglistenpositionen um die 
200 kämpften um die Punkte. Veit, der 
letztjährige Sieger, setzte sich dann in 
zwei Sätzen durch. 
Das mit Spannung erwartete Finale 
zeigte zu Beginn hochklassiges Tennis. 
Christoph Back musste dann beim Stand 
von 4:3 aufgrund einer Knieverletzung 
aufgeben. Somit stand Veit wiederum als 
Sieger der Herren 50 Konkurrenz fest.

Bei den Herren 60 konnte sich im ersten 
Halbfinale der Favorit und aktuelle Nr. 
30 in Deutschland, Jürgen Schäfer, gegen 
Martin Janz vom SC Freiburg durchset-
zen. Im anderen Halbfinale gab es ein 
reines Bad-Krozinger-Duell. Dirk Mintz 
bezwang seinen Gegner Thomas Zeller 

in einem sehr guten Spiel in zwei Sätzen. 
Das Finale war dann eine eindeutige 
Angelegenheit:  Jürgen Schäfer vom TC 
Steinhorst aus Württemberg bezwang 
Dirk Mintz deutlich mit 6:0 und 6:1.   

Den Titel in der Nebenrunde der zu-
sammengelegten Herren-50- und Her-
ren-60-Konkurrenz holte sich Jan Wölfle 
vom TC Schwenningen gegen Hartmut 
Jagow vom TC Hochdorf mit 6:1 und 
6:2.

Bei der abschließenden Siegerehrung,  
die Gundolf Thoma zelebrierte, wur-
den dank unserer regionalen Sponsoren 
Geld und Sachpreise verteilt. Sowohl 
Spieler als auch die Organisatoren waren 
sich sicher, nächstes Jahr beim 15. Feld-
berg/Todtnauer überregionalen Tennis-
turnier wieder am Start zu sein.
Am Samstagabend wurde  bei der Bruce 
Springsteen Coverband Left Handed 
noch bis spät in die Nacht in Falkau ge-
feiert.

links: die Sieger der Herren 50, rechts: die Sieger der Herren 60, unten: gleich beginnt die Siegerehrung



Seite 18			                                           Todtnauer Nachrichten 			   Nr. 37-2025

Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
König- und Passivschießen 2025
Siegerehrung 2025
Die Schützengesellschaft Todtnau lädt 
ihre aktiven und ganz besonders die pas-
siven Mitglieder zum traditionellen Kö-
nigsschießen auf ihre modernen Anlage 
recht herzlich ein. Geschossen wird um 
die Königswürde 2025 sowie um zahlrei-
che Pokale und Medaillen für aktive und 
passive Mitglieder.

Folgende Termine wurden von der 
Vorstandschaft festgelegt:
• Sonntag, 28. September 2025 
von 9.00 bis 15.00 Uhr
• Samstag, 4. Oktober 2025
von 9.00 bis 13.00 Uhr

Die Siegerehrung findet am Samstag, 
den 4. Oktober 2025 um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Lamm in Schlechtnau statt.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns ganz 
besonders!
 
Vereinsmeisterschaft Sportjahr 2026
Die Vereinsmeisterschaft 2026 findet 
im Zeitraum vom 1. Oktober bis 31. 
Dezember 2025 statt. Geschossen wird 
in den Disziplinen KK 3-Stellung / KK 
Liegend / KK Sportpistole/ Luftgewehr 
/ Luftpistole / LG und KK-Auflage je-
weils montags und mittwochs in den 
Trainingszeiten von 18.00 bis 20.00 Uhr 
sowie sonntags von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Vorschau
Samstag, 13. September 2025

14.30 Uhr C-Junioren
FC Bad Säckingen – SG Schö./Todtnau  

Sonntag, 14. September 2025

15.00 Uhr Herren II
SV Häg-Ehrsberg – SV Todtnau 2     

16.00 Uhr Herren I
SV Todtnau – SC Minseln              

Im ersten Ligaspiel der neuen Saison 
freut sich die Mannschaft von Michael 
Daubmann auf hoffentlich zahlreiche 
Zuschauerunterstützung. Nach acht-
wöchiger Vorbereitung will man na-
türlich mit einem Sieg den Grundstein 
legen für einen gelungenen Saisonstart.

Containersammlung in Todtnau
Parkplatz Kandermatt, vor dem 
Sportplatz
Die Anlieferung kann nur zu folgenden 
Zeiten erfolgen:

Samstag, 20.September 2025
 von 9.00 bis 14.00 Uhr

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Telefonbücher
• Schnipselpapier (Notizpapier)

NICHT angenommen werden:
• Kartonage und Pappe
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier
• Bücher

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktü-
ten verwenden! 

Der Turnverein bittet Sie dringend:
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein und entsorgen Sie „andere Materia-
lien“ (die Container sind keine Müllbe-
hälter!) ordnungsgemäß! Verstöße – Sie 
schaden damit unmittelbar dem Verein 
– werden in jedem Fall zur Anzeige ge-
bracht!
Unterstützen Sie auch 2025 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre 
Jugendarbeit dringend brauchen.

Altpapiersammlung am 20. September 

Skiclub Todtnau 1891 e. V.
Fit und gut vorbereitet in die Wintersaison 

SKI ALPIN

Langsam wird es Herbst, und somit 
starten auch wir unsere Fitness-Vorbe-
reitungen für die kommende Skisaison.

Zeiten für das Hallentraining für Kin-
der- und Jugendliche in der Silber-
berghalle  – immer montags, Start am 
22. September 2025:

• 17.00 bis 18.00 Uhr – für Kinder von  
6 bis 9 Jahre 
• 18.00 – 19.30 Uhr – für Jugendliche 
ab 10 Jahre 

Marie, Markus & Romi freuen sich, 
wenn das Trainingsangebot begeistert 
angenommen wird. Einfach vorbeikom-
men und Spaß haben!
Bei Rückfragen bitte melden bei Katrin 
Sättele, Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
unter Tel. 07671 / 999 625.
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Jugendmannschaften
Trainingszeiten & Ansprechpartner
Saison 2025/2026

Alle unsere Jugendmannschaften starten 
nun mit Schuljahresbeginn wieder in 
den Trainings- und Rundenbetrieb. Hier 
oben seht ihr die neuen Trainingszeiten 
und aktuellen AnsprechpartnerInnen 
unserer Jugend- und Aktivmannschaf-
ten für die Saison 2025/26.

Hast Du auch Lust bei uns Handball zu 
spielen?

Dann komm doch einfach mal zu einer 
der genannten Trainingszeiten vorbei 
und schnupper in den Handballsport hi-
nein! Handball ist ein dynamischer und 
actionreicher Mannschaftssport für Jun-

gen und Mädchen und eine tolle Mög-
lichkeit, sich körperlich und ideenreich 
in ein Team einzubringen. Auf geht’s, 
einfach vorbeikommen und ausprobie-
ren! Wir würden uns freuen, dich bald 
bei uns begrüßen zu dürfen.
Die Trainer der Handballabteilung des 
TV Todtnau 1866 e.V.

Jugendmannschaften
Handball-Sommer-Camp – von den Minis bis zur C-Jugend
Dieses Jahr fand bereits das fünfte Som-
mer-Handball-Camp der Todtnauer 
Handball-Jugend statt – wieder für Kin-
der von den Minis bis zur C-Jugend. 25 
Kinder wurden dabei von fünf Traine-
rInnen betreut.
Wir starteten trotz des schlechten Wet-
ters motiviert in den ersten Tag. Am Vor-
mittag stand intensives Handballtraining 
auf dem Programm: Die Kinder übten 
Wurfvariationen, Täuschungen und klei-
ne Spielsituationen. Zum Mittag wurde 
dann gemeinsam in der Schulküche Spa-
ghetti gekocht, bevor der Nachmittag mit 
lockeren Aktivitäten in der Halle weiter-
ging.

Der zweite Tag begann mit einem ge-
mischten Handballturnier, bei dem alle 
Teams ihr Können zeigen konnten. An-
schließend gab es eine leckere Stärkung 
vom Grill. Danach startete eine span-
nende Handball-Stadtrally rund um 
Todtnau, bei der die Kinder verschiedene 
Aufgaben lösen mussten. Zum Abschluss 
gab es für jedes Kind ein Eis in der Eis-
diele und eine kleine Geschenktüte als 
Belohnung für ihre tollen Leistungen 
und ihren Einsatz. Ein herzliches Dan-
keschön gilt allen fleißigen HelferInnen, 
die das Camp auch in diesem Jahr wie-
der zu einem vollen Erfolg gemacht ha-
ben. Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Sommer-Handball-Camp!
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B-Jugend männlich
Saisonabschluss-Wochenende 
Die letztjährige B-Jugend-Mannschaft 
der Todtnauer Handballer hat am ver-
gangenen Wochenende noch einmal 
richtig schöne gemeinsame Stunden er-
lebt. Ziel war die Schlägelbachhütte, wo 
die Jungs bei bestem Wetter ihre vergan-
gene Saison Revue passieren ließen.
Neben jeder Menge Spaß bei Spielen und 
gemeinsamen Aktivitäten stand auch 
eine Wanderung aufs Herzogenhorn auf 
dem Programm. Oben angekommen 
wurden alle mit einer traumhaften Aus-

sicht auf die Alpen belohnt – ein echtes 
Highlight des Wochenendes!
Natürlich kam auch das gemütliche Bei-
sammensein nicht zu kurz: Zusammen 
essen, lachen, quatschen und einfach 
mal die Zeit genießen – all das hat den 
Teamgeist noch einmal richtig gestärkt.
Mit dieser Extra-Portion Motivation 
und Zusammenhalt kann die Mann-
schaft nun voller Vorfreude und Selbst-
vertrauen in die neue Saison starten.


